
Fahrfeuerspritze 1 

Oder 

Stadtspritze Nr. 1 

Es ist dies das erste offizielle Löschgerät der 

Niederösterreichischen Feuerwehren. 

Die Turnerfeuerwehr Krems an der Donau wurde 

1861 gegründet. 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hergestellt von Gottlieb Jenichen im Jahr 1853 mit 

Saugwerk, Wendestrahlrohr oder Schlauch mit 

Strahlrohr. Diese Spritze wurde mit 2 Pferden 

gezogen - die Mannschaft saß links und rechts vom 

Wendestrahlrohr. Dieses Einsatzgerät hat keine 

Bremse. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit diesem Gerät wurden Einsatzvorführungen im 

Bezirk Krems z.b. Gföhl aber auch in St. Pölten und 

Hainburg an der Donau abgehalten. Dies war der 

Grundstein für die Gründung von weiteren 

Feuerwehren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Gemeindegebiet Imbach kam diese Spritze bei 

einem Brand 1865 in der Nähe der Kirche zu Einsatz 

wobei ein Kremser Turnerfeuerwehrmann tödlich 

verunglückte. 



 


